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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Hofheim : FC Geldersheim 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

TV Hofheim und FC Geldersheim teilen sich die Punkte

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Kneuer / Zimmermann nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TV Hofheim im umdatierten Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2
Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen
beim FC Geldersheim. Das Gastteam konnte im 14. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV
Hofheim nun ein Punkteverhältnis von 12:16 in der Tabelle auf, während der der FC Geldersheim 18:
10 Punkte hat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel
gegen Jaguczak / Feik zunächst nicht gut aus, so gewannen Kneuer / Zimmermann im Anschluss
die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Einen Sieg verpassten danach Stepanovskyi /
Weisheit indes beim 1:3 gegen Wildanger / Schander. Scholpp / Walter überzeugten im Doppel
gegen Volpert / Hemmerich, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian Kneuer hatte gegen
Tobias Wildanger trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 5:
11, 7:11, 7:11 kaum eine Chance. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Jonas Zimmermann und Daniel Jaguczak aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust
ging Vasyl Stepanovskyi gegen Rainer Feik durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Einen Punkt für das Team vor Augen gab Erhard Scholpp bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze
gegen Stefan Schander noch ab und quittierte ein 2:3. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Schander mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Nicht einen
Satzgewinn überließ Andreas Walter seinem Gegner Frank Volpert beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Einen Sieg verpasste Michael Weisheit
beim 4:11, 11:7, 4:11, 3:11 gegen Andreas Feist und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TV Hofheim und des FC
Geldersheim in die Box. Christian Kneuer hatte im Match gegen Daniel Jaguczak am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. In vier Sätzen verlor am
Nachbartisch Jonas Zimmermann seine Partie gegen Tobias Wildanger, die im Vorfeld offen
eingeschätzt werden konnte. Nur einen Satz verlor indes Vasyl Stepanovskyi bei seinem Sieg gegen
Stefan Schander und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:6. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Erhard Scholpp bei seiner Vier-Satz-
Niederlage von Rainer Feik dann doch niedergerungen worden. Nach diesem Einzel steht Scholpp
somit bei 9 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Feik ein 10:12
ausweist. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Andreas Walter gegen Andreas Feist.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 11:13 für Walter und 12:5
für Feist seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Michael Weisheit und Frank Volpert, das Michael Weisheit letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Somit hat Weisheit nun 5 Siege und 15 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
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aktuelle Serie zu verbuchen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Kneuer / Zimmermann und Wildanger / Schander, ehe sich die
Spieler des TV Hofheim in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich
war, zeigt neben dem Verlauf des mit 11:9 von Kneuer, Zimmermann gewonnenen fünften Satzes
vor allem auch der erste Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und von Wildanger / Schander
mit 16:18 gewonnen wurde. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TV Hofheim in der Saison nun 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.02.2024 gegen den RV
Solidarität Schweinfurt an. Für den FC Geldersheim steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TSV 1921 Röthlein am 08.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 18:10
geht.

 Statistik:
 TV Hofheim

Doppel: Kneuer / Zimmermann 2:0, Stepanovskyi / Weisheit 0:1, Scholpp / Walter 1:0 
Einzel: C. Kneuer 1:1, J. Zimmermann 0:2, V. Stepanovskyi 2:0, E. Scholpp 0:2, A. Walter 1:1, M.
Weisheit 1:1 

 FC Geldersheim
Doppel: Wildanger / Schander 1:1, Jaguczak / Feik 0:1, Volpert / Hemmerich 0:1 
Einzel: D. Jaguczak 1:1, T. Wildanger 2:0, S. Schander 1:1, R. Feik 1:1, A. Feist 2:0, F. Volpert 0:2


